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Protokoll zur Schulkonferenz Nr. 4 (02.03.2021, 16.30-18.45 Uhr) 
 
Anwesenheit:  
 
Personalvertreter*innen:  Hr. Koch (SL GS), Hr. Mühlbach (SL), Fr. Batty, Hr Dr. Loyen, Hr. 

Mutlu, Hr. Tempel, Fr. Götzl-Krüger, Fr. Grabowski, Fr. Dr. Mager, Fr. Rajcic, 

Elternvertreter*innen: Hr. Berlo, Hr. Eisenkolb, Hr. Müllers, Hr. Krause, Fr. West, Fr. 

Wichmann, Schülervertreter*innen: Hr. Jungnickel (SV SEK) Fr. Gamper (SV SEK), Caglar, 

(SV PS), Außerschulische Mitglieder: Fr. Vordenbäumen, Fr. Buttgereit  

 

 
TOP 1 

 Das Gremium ist beschlussfähig 

 Änderung TO: TOP 9 an den Anfang, TOP 7 verschieben (mehrheitlich 
angenommen), TOP 5 verschieben (mehrheitlich angenommen), TOP Zusatz 
(Müllers) Schulanmeldung verschieben (mehrheitlich angenommen) 

 Protokoll und TO angenommen 

 Protokolle der Steuergruppe werden an die SK weitergeleitet werden (angenommen) 
  

Zum verschobenen TOP 5 wurde beschlossen, dass zum Thema Ganztagausschuss 
vorlaufend auf einer GEV Sitzung und auf einer GK ein Meinungsbild erstellt wird. 

 
TOP 9 - Erwartungen, Wünsche an die Arbeit in der SK  

 Professioneller Diskurs wird gewünscht (Koch), gemeinsames Vorgehen im Sinne der 
Schüler*innen 

 Müllers: freundliche Atmosphäre, Erfahrungen nutzen, Zeitmanagement (Zeit nehmen 
für wichtige Dinge) 

 Tempel: Zeitmanagement einhalten 

 Loyen: SK als Entscheidungsgremium nutzen 

 West: Aufgaben delegieren, Fähigkeiten nutzen 

 Berlo: Engagement soll wertgeschätzt werden, professioneller Umgang (Diskurs 
gehört zur untrennbar zur Entscheidungsfindung dazu), Themen müssen von 
Personen abgekoppelt werden 

 Mutlu: Schüler*innen müssen im Mittelpunkt stehen 

 Mühlbach: Kerngeschäft Unterricht & Weiterentwicklung d. Schule in d. Fokus rücken. 
  
 
TOP 2 

 Koch: Wechselunterricht und Schulalltag in der Primarstufe läuft gut 

 4.-6. Kl. kommen voraussichtlich in der nächsten Woche in die Schule 

 Mutlu: Einsatz der LKs problematisch 
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 Schnelltests sind geliefert worden, Tester*innen sind ausgebildet, Informationen sind 
der Homepage zu entnehmen, WLAN wird in Eigeninitiative der Schule weiter 
ausgebaut und Webcams sind inzwischen geliefert worden, Voraussetzungen für 
Hybridunterricht aus den Klassenräumen vielerorts möglich 

 Loyen: Schnelltests bitte auch für die Sozialarbeit  

 Eisenkolb: Sind alle Gebäude für Digitales Lehren ausgerüstet? SEK ja, GS teilweise 

 Gamper: WLAN für alle verfügbar (Für SuS, die in die Schule kommen), Testungen 
auch für Schüler*innen?, 

 Tempel: SPB und LZs können nicht genutzt werden, um z.B. an Konferenzen 
teilzunehmen; Mühlbach sagt schnellstmögliche Behandlung durch die IT zu.  

 Berlo: Selbsttest für Schüler*innen sollen kommen 
  
 
TOP 3 

 Türkischunterricht an der GS findet aktuell ausschließlich für türkische Schüler*innen 
statt. 

 Erörterung der Frage: Soll für die suboptimale Lösung d. Konsulatsunterrichts eine 
Alternative gefunden werden? 

 Vordenbäumen & Tempel: Implementierung in den Unterricht aller Schüler*innen 
kann ein Plus für die Schule sein. 
 

Antrag: Die Schule (hier SL) möge eine alternative Form zum 
Konsulatsunterricht finden und einrichten. (Antrag mehrheitlich 
angenommen).  

  
 
TOP 4 

 Beurteilung des Arbeits- und Sozialverhalten (verbal vs. Kreuzchen) soll geändert 
werden (in Verbund mit den LEGs) 

 Wahlpflichtunterricht muss eine Wahl sein, Angebote sollen möglichst erweitert 
werden durch den Einsatz von LK aus der Mittelstufe 

 Loyen erklärt sich bereit WP Unterricht in der GS zu übernehmen 

 Koch: Gute Erfahrungen (Beispiel: Hr. Mutlu im 7. Jhg.) 
  
 
TOP 6 - Einsicht in die Protokolle der ehemaligen 02G16 Lenau-GS 

 Sollen Protokolle eingesehen werden können? 

 Berlo: Einblick in die Protokolle soll die Kontinuität in der Schulentwicklungsarbeit 
sichern (keine doppelte Arbeit in GEV und SK) 

 Mehrere Stimmen: Für die weitere Schulentwicklungsarbeit reicht es, den Blick nach 
vorne zu richten, wichtige Punkte können uneingeschränkt behandelt werden, die 
Grundstufe ist in der SK gut eingebunden und artikuliert Belange und Interessen 
verlässlich. 

 Eisenkolb: Gesichtspunkte für die Einsicht der Protokolle müssten klar sein, das 
Abarbeiten alter Protokolle / alter Beschlüsse erscheint nicht praktikabel, 

 Abstimmungsergebnis: Gesuch wird mehrheitlich abgelehnt. 
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TOP 8: Verschiedenes 

 Eisenkolb: Bauausschuss reaktivieren, führt die neue Verteilung der neuen Gelder zu 
Konflikten? SL sieht die Lage trotz der Kürzungen händelbar 

 Digitalisierungsantrag an die SL folgt über Loyen und Berlo 

 Kinderschutzkonzept wird erarbeitet, Tempel bittet um definite Aufnahme d. Themas 
in die nächste Sitzung, Gründung einer Arbeitsgruppe aus dem gesamten 
pädagogischen Personal, Eltern, Schüler*innen, Externe avisiert 

 Mühlbach: Anträge an die Tagesordnung sollen spätestens 10 Tage vor SK-Termin 
eingereicht werden, damit Koch & Mühlbach 7 Tage vor der SK einen tragfähigen 
Vorschlag versenden können 

 Mühlbach: Weitere SK im Mai sinnvoll (08.06. ist letzte SK im Schuljahr), Passung mit 
der Arbeitsbelastung der Schüler*innenvertreter (Klausurplan) wird geprüft, Termin 
folgt.  

 Mühlbach: Dank an alle Mitarbeitenden in der SK und an die gute Atmosphäre in 
gemeinsamer Arbeit und im Austausch. 

  
Protokoll: Stefan Loyen & Thomas Mühlbach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


